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Das Gesicht der Rasierklinge

ist blanker Stahl. Es verrät nichts von seinem
Wesen. Alle Klingen sehen sich gleich. Namenlose
oder unbekannte Sorten sind ein Wagnis. Es ist
schon gut, sich einer Marke mit gutem Ruf
anzuvertrauen, eine Klinge zu wählen, die sich tausendmal

bewährte, was viele Rasierer schriftlich
bestätigen.

HELVETIA
Helvetia-Klingen:
Nr. 1 0,10 mm rostfest 30 Rp.

Nr. 2 0,13 mm rostfest 25 Rp.

Nr. 3 0,10 mm kaltgehämmert 20 Rp.

Nr. 4 0,10 mm superflexibel 10 Rp.
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Verlangen Sie vom Nebelspalter-Verlag Rorschach
oder durch Ihre Buchhandlung die hübsche

Geschenkkarte

FABBRtCHE RIUNITE

E INDUSTRIA TICINESE
TABACCHI BALERNA

Seit 30 Jahren der beste Schutz
vor Sonnenbrand

Zeozon-Strahlenfilter
fördert die Bräunung

Krampfadern-
Strümpfe

+ Umstandsbinden, Sanitäts¬
und Gummiwaren. Maßzettel,
Preisliste auf Wunsch.

F. Kaufmann. Zürich
Kasernenstr. 11

Von Nervenschmerzen
befreit Sie ein

FORSALGIN
in wenigen Minuten.
Eine Wohltat gegen
jeden Schmerz.

Tabl. Fr. 1.20
12 Tabl. Fr. 2.
20 Tabl. Fr. 5.-
In Apotheken

Fopsalgin
mit dem antineuretischen

Vitamin Bi
Laboratorium dar Fofag

Forianoie-Fabrik Volketiwil

Einmal probiert
Ich bleibe b

RASIERCRÈME
ASPASIA A.-G. WINTERTHUR

Unsere vierte Preisfrage:

Sie gewinnen das große Los!

Was fangen Sie damit an

Sie schaffen sich ein Landilos an, versorgen es in
Ihrer Brieftasche, gehen dann wieder Ihren
Beschäftigungen nach und kümmern sich weiter mit keinem
Gedanken mehr um die Möglichkeiten, die Sie nun
während Wochen mit sich herumtragen, bis zum
Moment, an einem schönen Morgen, da Ihr Blick in
Ihrem Leibblatt die Resultate der am Abend zuvor
«irgendwo im Feld» stattgehabten Ziehung entdeckt.
Sie überfliegen flüchtig das Ergebnis, dann aber
betrachten Sie es genauer, stutzen und nun ist es,
als sei ein elektrischer Schlag durch Sie gefahren! Ein
Griff ins Rockfutter, die Brieftasche auf den Tisch
geschlagen und das Los mit bebender Hand zwischen
freundlichen und weniger freundlichen Schriftstücken
heraus ans Licht geklaubt, ist eins.

400333 Gopfried Schtutz und Schtärnefeufi: Die
Zahl stimmt! Ohne jeden Zweifel, sie stimmt, Sie
haben 25000 Franken gewonnen!
Und nun die vorwitzige Frage: Was gedenken Sie
damit anzufangen? Wollen Sie den Chlütter an, wie man
so sagt, noble Passionen hängen oder an ein
Wochenendhäuschen am obern See oder an einen Weinkeller,
an Gläubiger, an ein Paket Aktien der am meisten
versprechenden Kriegsindustrie oder ganz einfach an
eine Bank, oder, nehmen Sie die Neugier bitte nicht
übel, gedenken Sie gar einen Teil, die Hälfte, ja, am
Ende das totale Ganze der Winterhilfe zu überweisen?

Nur keine Scheu, sagen Sie uns ruhig, wie es Ihnen
in dem großen Augenblick höchstwahrscheinlich zu
Mute sein könnte, enthüllen Sie uns die geheimsten
Kammern Ihres Innenlebens, je rücksichtloser und
kühner, desto besser für Sie!

Für die ungewöhnlichste Antwort setzt der
Nebelspalter auch diesmal einen

1. Preis von 25 Franken
aus. Die Antworten müssen, möglichst knapp und
bündig, auf einer Posi&arte mit dem Vermerk
Preisfrage) bis zum 21. Februar in unsern Händen sein.

Besonders jetxt ist ein

Radio-Abonnement
vorteilhafter denn jel

Steiner AG Bern
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i,t di-n^-r »erriit niclit, «oi> »sinen.

I^er/anFen vom /Vebe/s/ia/ter-i^er/a^ /?orscb.ao/i

oo?er c/uron! /nre /?uaii/!anc//»nF c/ie nübso/is
t?esc/ieri^ar/e /

e i^ivuZiNi^ 7ici^ü5I:
I^s^cciii - I5/X>.cp.di4

?eo?on 8tsZNlenfiIier
sijrilort 6is iZsgunung

Ki-amplalisrn-
Ltrümpts

p. iXsutmsnn, Zlüricn
Kssernenstr. 11
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bstrsil Lis sin
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7»t>l. kr. t,2v
l! I»i-l. kr. »,
so r»I>I. kr. Z -
In Xpotn»>c«n

mit ösm »ntinoui-itiseiisn
Vtt»mii> S.

sinmsl prolzisri
Icii izlsiks

I?/^51 1^ KL Klivie
6 5 ä 5 I ä ^.-O. WIsxIIcIK'si-II.ilc

8lk gKMNNSN SS8grokkI.08l

langen 8ie üsmit sn 7

Äe scna//en sicn ein I-anc/i/os an, versorZen es in
/nrer örie/tasene, xenen c/ann uiiec/er //iren öesc/iä/-
tixunZen nacn unci kümmern sie/i uieiter mit deinem
t?ec/an/cen nienr um c/ie ^öZ/ienkeitsn, c/ie 8ie nun
i^änrsnc/ Voeben mit sicn berumtraxen, bis -um Uo-
ment, an einem senönen Norxen, </a /br ö/ic/c in
/brem !.eibb/att ciie Kesn/tate c/er am ^benc/ zuvor
«irxenc/u>o im pe/c/» stattßenabten ^iennnx entc/ec/ct.

^ie über//iexen //ücntix c/as Lrxebnis, c/ann aber be-
trac/rten >8ie ez xenaner, stnt-en nn«/ nun ist e«,
a/s sei ein e/e/ctriscber 5cn/ax c/nrcn 5ie Ke/anren/ /?in
t?ri// ins Koe/c/»tter, </ie örie/tasene an/ cien ?iscn
Kesen/aKen unci cias l/0s mit bebenc/er r?anc/ 2«?iscnen
/reunc//icnen unc/ u-enixer /reunc//icnen Fenri/tstüc/cen
nerans ans I,icnt xe/c/a»bt, ist eins.

^OöZZZ <?o/>/rie</ Kentut- unc/ 8cntärne/en/i.- öie
^an/ stimmt/ Oäns /ec/en ^«>ei/e/, sie stimmt, Fie
naben /)/)/) Pranken xeuionnen/
l/nc/ nun ciie l>oru>it?ixe praZe.- Vas Kec/enken 5ie c/a-

mit an-n/anxen? V«//en c/en Ln/ütter an, «)ie man
so saZt, nob/s Passionen nanZen o</er an ein Voc/ren-
enc/nauscnen am obern Hee oc/er an einen Veinke//er,
an <?/änbiKsr, an ein i°a/cet ^<^tien c/er am meisten
versorecnenc/en Xriexsinc/nstris oc/sr xanz ein/acn an
eine Lan/c, oc/er, nenmen 8ie c/ie /Veuzier bitte nic/rt
übe/, xec/enken Fie gar einen 7/ei/, c/ie //ä//te, /a, am
Lnc/e c/as tota/e <?an-e c/er Vinterni//e ?u überuieisen?

/Vnr /ceine Hc/ie», »axen 8ie uns rnbix, u>ie es /nnen
in </em Kroüen ^nxenb/ic/c nöc/lstu-anrzcnsin/icn Zlt
^/nte sein könnte, entnü//en 8ie uns c/ie xeneimsten
Xammern /bres /nnen/ebens, /e räc/csicnt/oser unc/
/cünner, c/esto besser /ür Fie/

piir c/ie nnxs«io'nn/ienste /jntuiort setik c/er /Vebe/-
s/>a/ter aacn c/iesma/ einen

ans. Die ^ntlvorten müssen, mox/ienst /cnapp nnc/

bünc/ix, an/ einer Postkarte s"mit c/em Vermerk preis-
/raxe) bis snm A^k. pebrnar in unsern //änc/en sein.

lZssonclsi's Zot»t ist sin

I.sl>io^bonnsmsnt

Stsirier iZsm
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